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VERWALTUNSGRAUM BAD RAPPENAU – KIRCHARDT – SIEGELSBACH  -  3. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANS 2013/2014 
 

FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN (gem. § 4 BauGB): 
Mit Schreiben vom 15.09.2023 wurde die frühzeitige Beteiligung der Behörden durchgeführt.  
Folgende Behörden haben eine Stellungnahme abgegeben: 

- Regierungspräsidium Stuttgart Abt. Wirtschaft und Infrastruktur – 27.10.2023 
- Regierungspräsidium Freiburg Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau – 19.10.2023 
- Regionalverband Heilbronn-Franken – 25.10.2023 
- Landratsamt Heilbronn – 27.10.2023 
- PLEdoc GmbH – 22.09.2023 
- Terranets bw – 22.09.2023 
- Netze BW GmbH – 26.09.2023 
- Syna GmbH – 16.10.2023 
- Vodafone West GmbH 
- Amprion GmbH 

 
Folgende Behörden haben mitgeteilt, dass keine Bedenken oder Anregungen bestehen: 

NABU Östlicher Kraichgau e.V., Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung, Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach K.d.Ö.R., 
TransnetBW GmbH, Stadt Bad Wimpfen, Gemeinde Gemmingen, Gemeinde Massenbachhausen 

 

FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT (gem. § 3 BauGB): 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ist durch öffentliche Auslage der Planunterlagen im Zeitraum vom 25.09.2023 bis zum 27.10.2023 erfolgt. 
Stellungnahmen von Bürgern wurden keine abgegeben. 
 
 
 
Nachfolgend sind jeweils auf der linken Blatthälfte die Stellungnahmen der Behörden und Bürger dargestellt, auf der rechten Blatthälfte sind die Stel-
lungnahmen und Behandlungsvorschläge des Flächennutzungsplaners gegenübergestellt. 
 

Eberstadt, den 21.12.2023 

 
 

Dipl. Ing. Andreas Braun 

Beratender Ingenieur BDB 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, insgesamt bestehen aus raumordnerischer Sicht keine Be-
denken gegen die Bebauungsplanung. 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, insgesamt wird die Bebauungsplanung aus raumordneri-
scher Sicht mitgetragen. 
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Kenntnisnahme, aus raumordnerischer Sicht bestehen keine Bedenken ge-
gen die beiden Bebauungsplanungen, da keine Ziele der Raumordnung der 
Planung entgegenstehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, aus raumordnerischer Sicht werden keine Bedenken ge-
genüber der Bebauungsplanung erhoben, da insbesondere keine Ziele der 
Raumordnung der Planung entgegenstehen. 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die angesprochenen Plansätze sind in einem Bebauungs-
planverfahren zu berücksichtigen. 
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Kenntnisnahme, die Einwendungen betr. Bedarfsnachweis und Verkaufsflä-
chenbegrenzung wurden abgewogen und im Bebauungsplan berücksichtigt  
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, für den Planbereich liegt momentan noch keine konkrete 
Bebauungsplanung vor, sollten Änderungen an der Bundesstraße notwendig 
werden, sind diese im Bebauungsplanverfahren abzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
 
 



    Seite 10 von 25 

 

 

 
 
Kenntnisnahme, für den Planbereich „Lug – 1. Änderung“ liegt momentan 
noch keine konkrete Bebauungsplanung vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, entsprechende Hinweise wurden in den jeweiligen Bebau-
ungsplanunterlagen ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die Begründung wird ergänzt. 
 
 
 
Kenntnisnahme, die geringfügige Überschneidung mit dem Randbereich der 
Grünzäsur wird als Ausformung mitgetragen, im Ergebnis der Prüfung ist die 
Planung mit den Zielen der Raumordnung vereinbar. 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme, bei der Planung handelt es ich um ein Solarthermieprojekt, 
im Ergebnis der Prüfung ist die Planung mit den Zielen der Raumordnung 
vereinbar. 
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Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme, die Abwägung der Belange eines Vorbehaltsgebiets für Er-
holung erfolgte im Bebauungsplanverfahren, die Begründung wird dahinge-
hend ergänzt. 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme, die Begründung wird hinsichtlich des Gewerbeflächenbe-
darfs ergänzt. 
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Kenntnisnahme, der Bebauungsplan wird momentan überarbeitet. Im Zuge 
dieser Überarbeitung werden die Belange des Artenschutzes und die Aus-
gleichsmaßnahmen berücksichtigt und fließen in den Bebauungsplan ein. 
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Kenntnisnahme, für den Planbereich liegt momentan noch keine konkrete 
Bebauungsplanung vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die Stellungnahme wurde im Zuge des Bebauungsplanver-
fahrens bereits wie folgt abgewogen: 
Kenntnisnahme, dass die Böden eine vergleichsweise schlechtere Boden-
qualität haben. Kenntnisnahme und Beachtung in der Ausführungsplanung, 
dass die zukünftige Entwicklung auf der angrenzenden Hofstelle nicht beein-
trächtigt werden soll. 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, im Zuge des Bebauungsplanverfahrens wurden weitere al-
ternative Standorte geprüft, außer den Flächen Kiesgrubenäcker und Gra-
fenwald erfüllten keine weiteren Flächen die notwendigen Kriterien. 
 
 
Kenntnisnahme, die Beanspruchung ist wegen des dringenden Erweite-
rungsbedarfs der angrenzenden Kindertagesstätte unvermeidlich. 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme, die Notwendigkeit der Inanspruchnahme hochwertiger, 
landwirtschaftlicher Flächen ist in Kapitel C. Landwirtschaftliche Belange er-
läutert. 
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Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die angesprochenen Punkte sind im Bebauungsplanverfah-
ren berücksichtigt. 
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, weitere Leitungsträger wurden beteiligt 
 
 



    Seite 24 von 25 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 

 


